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ZEITUNG  
EIN MEDIUM 

ZUM GENIESSEN

Fahrzeugdaten:
• 1.5 TSI Benzin
• 110 kW/150 PS
• 7-Gang DSG
• Grau metallic
• EZ: 01.2021
• 501 km

Ausstattungs-
Highlights:
• Klimaautomatik
• Sitzheizung
• LED-Scheinwerfer
• Navigationssystem
• Rückfahrkamera

Angaben zum Kraftstoffverbrauch 
und Co2-Emission:
Kraftstoffverbrauch:  Kombiniert: 5,3 l/100km 

Innerorts: 6,5 l/100km 
Außerorts: 4,6 l/100km

CO2-Emission: Kombiniert: 122 g/100km
Effizienzklasse: B

Servicepartner Autoforum Ruhnke GmbH
Heinrich-Hertz-Straße 1, 17389 Anklam

T 03971 8307-0, info@autoforum-ruhnke.de
www.autoforum-ruhnke.de

Sie Sparen 9619 €

(24,5 %)
auf den 

Herstellerlistenpreis
38.619 €

Unser Hauspreis

29.000 €
Preis inkl. Überführungskosten

EU-WAGEN DER WOCHE
Škoda Karoq Ambition 1.5 TSI DSG

VERKÄUFER UND TECHNIKER 
(m/w/d)

•  Arbeitsort auf Wunsch Pasewalk 

oder Ueckermünde

• für den Elektronikfachhandel 

• in Voll- oder Teilzeit

• unbefristeter Arbeitsvertrag

WIR STELLEN EIN:

Röhl electronics, 

Ueckerstr. 58

17373 Ueckermünde 

info@roehl-uem.de

Bewerbung an:

Besuchen Sie uns 

auf: facebook

Ueckermünde
Tel. 039771 2020

OPTIKER
[2018/2019]
[2020/2021]

Inhabergeführte mittelständische
Unternehmen, ausgezeichnet für
besondere Kundenorientierung

vom BGW Institut für
Innovative Marktforschung, Essen

www.top100optiker.de

AKUSTIKER
[2019/2020]
[2021/2022]

Inhabergeführte mittelständische
Unternehmen, ausgezeichnet für
besondere Kundenorientierung
vom BGW Institut für Innova-

tive Marktforschung, Düsseldorf
www.top100akustiker.de

Pasewalker Allee 41 b · 17389 Anklam · Tel.: 03971 210163
info@motorgeraete-steffen.de · www.motorgeraete-steffen.de

Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, 
die wir uns für einen anderen Menschen 
nehmen, das Kostbarste ist, was wir 
schenken können, haben wir den 
SINN DER WEIHNACHT verstanden.

Mehr Anklam unter �          � �         �      Die Richtkrone weht über Anklams Hansebad

Richtspruch
Zum Giebel bin ich hochgestiegen,

um hier zu reden mit Vergnügen.
Den Bauherrn und die lieben Seinen

und alle, die sich hier vereinen,
die Baugenossen und die Gäste

begrüße ich zu diesem Feste.

Die Feierstunde hat geschlagen,
es ruhet die geübte Hand.

Nach harten, arbeitsreichen Tagen
grüßt stolz der Richtbaum nun ins Land.

Dem Architekten, der zum Bau
den Grundriss hat erdacht genau,

dem Konstrukteur, der sodann
die Pläne mit sichrer Hand begann,

der Werkstatt, die den Stahl mit Geist
geschnitten und verschweißt.

Dem Bauunternehmen, das mit Bedacht
ein gutes Fundament gemacht,

und schließlich den Monteuren und Gesellen,
denen es gelang, das Gebäude zu erstellen,

sei heut ein volles Glas geweiht
mit Glück und Heil zu aller Zeit.

Gott schütze dieses neue Haus
und alle, die da gehen ein und aus.

Er schütze auch diese Tür
vor dem Finanzamt und dem Gerichtsvollzieher.

Drum wünsche ich, so gut ich´s kann,
mit stolz gehobnem Blick

dem neuen Hause recht viel Glück.

Wenn nun das Glas in Scherben springt,
noch einmal unser Gruß erklingt
hinaus mit Freude und Gebraus:

Glück und Segen diesem neuen Haus!

 Foto: Hansestadt Anklam
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Wo ist was wann los?
VERANSTALTUNGEN | TERMINE
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unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen und  Illustrationen 
übernimmt der Verlag keine Haftung.  Für die Richtigkeit der Angaben wird 
keine Gewähr übernommen. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns 
aus 4C-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genau-
so wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit.  Deshalb können wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- 
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*  Bei Abschluss DentalPlus oder DentalBest, Antragsdatum 22.03.–   
30.09.2021, Versicherungsbeginn 01.04.–  01.10.2021, vollständige 
Aktionsbedingungen: www.allianz.de/philips-bedingungen

Starke
Leistung
für starke
Zähne.

ZAHNZUSATZVERSICHERUNG

GRATIS
Philips  

Sonicare*

JETZT NEU OHNEWARTEZEITEN!
Franziska Müller-Putzke
Generalvertretung der Allianz
Frauenstr.17
17389 Anklam
franziska1.mueller@allianz.de
www.allianz-mueller-anklam.de
Telefon 0 39 71.21 31 10

Ausflüge zum Usedom-Krimi
Schauspieler und Eleven bei Dreharbeiten
Anklam (pm). Mal ist es ein Schrei, 
mal ein Satz zwischen den Zähnen 
durchgequetscht, mal ein Dialog 
oder einfach nur Gang mit dem Kin-
derwagen oder einem Polizeihund. 
Schauspieler der Vorpommerschen 
Landesbühne und Eleven der Thea-
terakademie Vorpommern sind gern 
gesehene Gäste beim „Usedom Kri-
mi“ und das schon seit vielen Jahren.
Jüngst stand Birgit Lenz als Ange-
stellte einer Immobilienfirma, ge-
meinsam mit Katrin Sass, vor der 
Kamera. Die Maklerin erklärte der 
Ex-Staatsanwältin Karin Lossow, 
dass sie es schwer haben würde, 
Grundstück samt abgebranntem 
Haus zu verkaufen. Birgit Lenz erin-
nerte sich, dass sie im „Kaufmann 
von Venedig“ von Shakespeare 
schon einmal gemeinsam mit Kat-
rin Sass im Leipziger Schauspielhaus 
auf der Bühne gestanden hat. Die 
heutige Oberspielleiterin und Regis-
seurin des Theaters war damals noch 
Studentin an der Leipziger Schau-
spielschule. Den Anfang machte 
2017 Torsten Schemmel, den man 
aus vielen Bühnenrollen kennt, in 
der Episode „Das Geisterschiff“. Er 
war Küchenhilfe „Fiete Schulz“ und 
hatte den erhellenden Satz: „Er war 
ein Arschloch“. Während Torsten 
Schemmel schon seine Erfahrungen 
mit Film und Fernsehen hatte, war 
die „Mandy“ für Barbara Elisabeth 
Bühl, Absolventin der Theaterakade-
mie, die erste Filmrolle. Mandy ist die 
erste Kundin und Freundin von Va-

nessa. Da diese ihr vorgeschwärmt 
hat, wie toll es sei, sich die Scham-
haare wegwaxen zu lassen, lässt 
Mandy es geschehen - und das tat 
offensichtlich nicht so gut.
Das es beim Film ganz schnell gehen 
kann, haben Bozena Bjarsch und Fa-
bian Bauer, beide Eleven an der The-
aterakademie, erfahren. Bozena war 
für eine kleine Rolle vorgesehen, der 
Regisseur strich diese und sie wirkte 
aber trotzdem mit als Kinderwagen 
schiebende Mutter. Und ihr Auto, 

davon ist sie überzeugt, wird im Film 
zu sehen sein. Fabian Bauer wurde 
abends angerufen und stand dann 
am nächsten Morgen am Drehort 
- einmal als Strandspaziergänger 
und ein weiteres Mal als Polizist 
mit Hund. Auch Ernesto Bruno, 
polnischer Student der Theateraka-
demie, gab einen Polizisten, einen 
polnischen. Die Schauspieler Paola 
Brandenburg und Reiko Rölz gaben 
ein Pärchen in „Entführt“ (Arbeits-
titel). Sprecherzieher und Schau-

spieler Felix Neander ist in einer 
Filmepisode entsetzt darüber, dass 
man ihm während seines Urlaubs 
seinen Oldtimer aus der Garage ge-
klaut hat. Zu sehen ist dieser Film 
mit dem Arbeitstitel „Ungebetene 
Gäste“ vermutlich im Herbst diesen 
Jahres.
So schön auch diese Ausflüge zum 
Film für die Schauspieler und Eleven 
auch sind - bleibt doch die Bühne 
ihr Zuhause, die sie hoffentlich bald 
wieder betreten dürfen.

Torsten Schemmel als „Fiete Schulz“

Welttag des Buches -  
dieses Jahr ganz anders
Anklam (pm). Leider erlauben 
die derzeit gültigen Verordnun-
gen keinerlei Veranstaltungen 
im öffentlichen Raum, auch nicht 
die der Stadtbibliothek Anklam 
anlässlich des Welttages des Bu-
ches am 23. April. Der traditionel-
le Buchbasar in der Rathaushalle 
musste daher komplett entfallen.
Nur die jährlich wiederkehrende 
Aktion der halben Jahresge-
bühr für Neuanmeldungen und 
Lesende, die länger nicht mehr bei 
uns angemeldet waren, können 
wir vor Ort im direkten Kontakt 
anbieten. Interessierte melden 
sich per Telefon unter 03971 
245559 bzw. per E-Mail unter 
bibliothek@anklam.de, um ei-
nen Termin zu vereinbaren. Wir 
stellen dann einen neuen Ausweis 
für Sie bereit.
Die Kosten belaufen sich an 
diesem Tag auf 10,00 Euro für 
Erwachsene, 5,00 Euro für Emp-
fänger von staatlichen Leistun-
gen mit einem Nachweis, Aus-
zubildende und Studenten sowie 
Schüler ab 18 Jahren. Schüler vor 

der Volljährigkeit bezahlen dann 
2,50 Euro und Kinder zwischen 3 
und 13 Jahren 1,50 Euro für 364 
Tage Lesevergnügen. Die Onleihe, 
d.h. die Ausleihe digitaler Medien 
an Tablet, PC oder Smartphone 
kostet dann nur noch 7,50 Euro 
Jahresbeitrag.
Wenn Sie nicht in die Räumlich-
keiten der Bibliothek kommen 
möchten oder können, bietet 
die Stadtbibliothek Anklam eine 
Reservierung dieser reduzierten 
Jahresgebühr bis Ende Mai an. 
Bitte nehmen Sie dann einfach 
telefonisch oder per E-Mail Kon-
takt auf.

 Foto: Stadtbibliothek Anklam

Das Tretrad der Brüder Lilienthal
Anklam (pm). Seit frühester Kind-
heit waren Otto und Gustav Lilien-
thal ein überaus inniges Brüder-
paar. Die Eltern unterstützten den 
fast unersättlichen Forscherdrang 
der beiden Jungs, die deren größte 
Talente geerbt hatten: Eine mathe-
matisch-technische Begabung des 
Vaters gemischt mit dem künst-
lerischmusikalischen Können der 
Mutter. Zusammen meldeten Otto 
und Gustav im Laufe ihres Lebens 
insgesamt rund 50 Erfindungen zum 
Patent an. Eine schon im Jugendalter 
in Anklam realisierte, doch kaum be-
kannte technische Idee der Brüder ist 
ein Tretrad für zwei Personen.
Bedauerlicherweise ist die In-
formationslage zu den Details 
der technischen Umsetzung des 
Lilienthal‘schen Tretrades relativ 
überschaubar. Zu dem während der 
Anklamer Jugend erdachten und 
wenige Jahre später mit nach Berlin 
überführten Gefährt sind uns heute 
nur wenige Dokumente bekannt. 
Darunter befindet sich ein Brief-
wechsel von Gustav Lilienthal aus 
dem Jahre 1926 und eine darin ent-
haltene Abbildung zu dem als Drei-
rad ausgeführten Vehikel. Zwischen 
der Erinnerung des fast 80-jährigen 
Gustavs und der Umsetzung des 
Tretwagens von 1864 liegen jedoch 
mehr als sechs Jahrzehnte. In seinen 
Lebenserinnerungen beschreibt 

Gustav Lilienthal die dreirädrige 
Konstruktion sehr anschaulich als 
eine „jugendliche Leichtsinnigkeit“: 
„Ich, Gustav, hatte ein Tretrad für 
zwei Personen gebaut. Die eiser-
ne Achse hatte ich beim Schmied 
bestellt, ohne nach dem Preise zu 
fragen. Jetzt forderte der acht Taler! 
Ach mit welchen Gewissensqualen 
brachte ich der Mutter diese fürch-
terliche Kunde und berichtete ihr 

meine Schuld. Aber sie verzieh mir 
nicht nur meinen Leichtsinn und be-
zahlte die hohe Rechnung, sie setzte 
ihrer Güte noch die Krone auf […]. 
Mein Gefährt aus Holz war etwas 
schwer und breit geraten, ich hatte 
es auf unserm Hofe montiert und es 
sollte nun seine erste Probe auf der 
Straße machen. Als es hinaus sollte, 
ging es nicht durch die Trennungstür 
in unserem Hausflur. Kein Zureden 

half! Da erlaubte mir Mutter, zur Ver-
breiterung der Öffnung rechts und 
links ein Stück aus der Türfüllung zu 
schneiden.”
Das Wohnhaus der Lilienthals in der 
Peenstraße 35 (heute Fleischerei 
Brüsch) ist wieder vollständig auf-
gebaut. Der Hausflur, in dem sich 
die Misere mit dem zu breit gera-
tenen Tretrad ergeben hatte, misst 
dort von Wand zu Wand etwa 1,7 
m. Damit dürfte das Tretrad in etwa 
1,5 m breit gewesen sein, wenn die 
Erinnerungen von Gustav Lilienthal 
stimmen. Die Vorderräder hatten 
sogar einen Durchmesser von 2 m. 
Ein Fahrer stand auf der gekröpften 
Antriebswelle, sein Hintermann 
saß auf einem Sitz und trat mit in 
die Pedalen. Das Tretrad besaß keine 
Federung, daher war die Fahrt auf 
den Kopfsteinpflasterstraßen alles 
andere als ein Vergnügen. Mit Si-
cherheit lässt sich das Lilienthal’sche 
Tretrad von 1864 heute nicht mehr 
vollständig und historisch belegbar 
rekonstruieren. Technische Details, 
wie etwa die Lenkung des schweren 
Gefährts sind unbekannt. Wie „aus-
gereift“ das Tretrad auch immer ge-
wesen sein mag, das frühe Werk der 
Brüder ist ein eindrücklicher Beweis 
für den bereits in ihrer Jugend vor-
handenen, kreativen Schöpfergeist 
und das handwerkliche Geschick der 
beiden Lilienthals.

Abbildung: Bleistiftzeichnung des Tretrades von Gustav Lilienthal (Quelle: 
Archiv Otto-Lilienthal-Museum)
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Schon gewusst?
INFORMATIONEN I TIPPS & TRICKS

Gewinnspiel

n Ein Priester untersucht den Tod eines mut-
maßlich ermordeten Ketzers. Ein Mittelalter-
Epos? Nein, ein Hörspiel, das das England 800 
Jahre in der Zukunft zum Klingen bringt. Nach 
der Apokalypse im Jahr 2025 lebt die Mensch-
heit ein Leben ohne Elektrizität, Globalisie-
rung, Digitalisierung. Die Kindersterblichkeit 
ist hoch, der Hunger groß, die Diktatur der 
Kirche grausam. Und mittendrin sucht ein 
junger Priester nach der Wahrheit ...

Bearbeiter Heinz Sommer (»Der Hundert-
jährige...«) und Regisseur Leonhard Koppelmann (»Leb wohl, Berlin«) ist eine 
kongeniale Hörspielinszenierung von Robert Harris‘ klugem Kommentar zur 
Gegenwart gelungen.

Produktion: Hessischer Rundfunk/Der Hörverlag 2020

Robert Harris
„Der zweite Schlaf“

Machen Sie mit!

n Wir verlosen 1 x 4 CDs Hörspiel + 1 Bonus-CD von Robert Harris „Der zwei-
te Schlaf“ (der Hörverlag). Schreiben Sie eine E-Mail an: m.koepp@wittich-
sietow.de oder eine Postkarte an: Frau Köpp, LlNUS WITTICH Medien KG, 
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow, mit dem Stichwort „Schlaf“. Einsendeschluss ist 
der 07.05.2021. Bitte geben Sie Ihren Namen, Ihre Adresse, Telefonnummer 
und den Namen der Zeitung an. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vineta 2021 - auch gerappt
Gesangaufnahmen im Anklamer Tonstudio

Anklam (pm). Der „Traum ohne 
Wirklichkeit“, so der Titel der 
Vineta-Episode 2020, die im ver-
gangenen Jahr bekanntlich nicht 
stattfinden konnte, wird in diesem 
Sommer „Wirklichkeit“. Davon 
sind Autor Wolfgang Bordel und 
sein Team fest überzeugt. Und sie 
kommen mit den Vorarbeiten zügig 
voran.
In den vergangenen Wochen fan-
den Gesangsaufnahmen im An-
klamer Tonstudio mit den Kom-
ponisten der Vineta-Musik statt. 
Zwölf Lieder wird es geben, und 
drei davon hat Golo Schmiedt ge-
schrieben. Mit zum Komponisten-
team gehören außerdem sein Vater 
Wolfgang Schmiedt, die Sängerin 
Susi Koch und der Zinnowitzer 
Schauspielschüler Ole Riebesell. 
Golo Schmiedt ist zum dritten Mal 
dabei, hat aber schon als Schlag-
zeuger der Band „The Love Bülow“ 
Lieder geschrieben.
Die musikalische Bandbreite ist 
wie in jedem Jahr sehr vielfältig, 
es gibt Balladen, ein paar Rock-
songs. „Und ich habe mich in die-

sem Jahr mal an einem Rap-Stück 
versucht und bin gespannt, wie das 
ankommt“, erzählt Golo Schmiedt. 
„Eine besondere Herausforderung 
sind immer die Balladen, weil sie zu 
Herzen gehen sollen, aber trotzdem 
nicht zu kitschig klingen dürfen.“ 
Nachdem die Sachen komponiert 
sind, greift der Autor und Regis-
seur Wolfgang Bordel manchmal 

ein, denn alles soll perfekt in die 
Spielszene passen und der Gestus 
der Lieder zur jeweiligen Figur. 
Die Lieder werden üblicherweise 
schon vor Beginn oder während der 
szenischen Proben von den Schau-
spielern eingesungen. Im vergan-
genen Jahr wurde dieser Prozess 
durch Corona abrupt gestoppt und 
in diesem Jahr musste er räumlich 

und zeitlich entzerrt werden, weil 
jeweils nur sehr wenige Personen 
im Tonstudio anwesend sein dür-
fen. Texte und Noten bekamen die 
Schauspieler via Internet. Und ge-
meinsame musikalische Vorproben 
konnten ebenfalls nicht stattfin-
den. Das war auch ungewöhnlich. 
Für Schauspieler Erwin Bröderbau-
er, der 2021 wieder den Konsul 
Warin gibt, weniger ein Problem. 
Der gebürtige Salzburger und 
Opern-Fan ist ein musikalisches 
Talent - ist man offensichtlich per 
se wenn man aus der Mozart-Stadt 
kommt. Zwei Lieder hat er diesmal 
zu singen. Hier und da noch eine 
Korrektur vom Komponisten und 
die Tonspuren sind im Compu-
ter. Tonmeister Bernhard Flesch 
mischt alles zusammen, damit die 
Zuschauer auf der Vineta-Bühne 
den perfekten Klang haben und, 
was nicht unwichtig ist, auch jedes 
gesungene Wort verstehen.
„Vineta - Traum ohne Wirk-
lichkeit“, vom 26. Juni bis 29. 
August auf der Ostsee-Bühne 
Zinnowitz

Komponist Golo Schmiedt mit Tonmeister Berhard Flesch Foto: Krüger

Haustiere  
chippen lassen  
hat viele Vorteile

Anklam (pm). Das Ordnungsamt 
der Hansestadt Anklam weist die 
Halter von Katzen und Hunden 
auf die Möglichkeit hin, ihre Vier-
beiner mit einem Chip versehen 
zu lassen. Das erlaubt der Be-
hörde, Fundtiere schnell an ihre 
Besitzer zurückzugeben.
„Es kommt häufiger vor, dass 
wir Hunde und Katzen aufgreifen 
oder Finder sie bei uns abgeben. 
Mit unserem Lesegerät könnten 
wir sie problemlos ihren Haltern 
zuordnen“, erklärt Sachgebiets-
leiter Dirk Bierwerth.
Tiere ohne Chip landen in der 
Fundtieranlage und werden nach 
Ablauf der Aufbewahrungsfristen 
an neue Halter vermittelt. Auch 
vierbeinige Opfer von Verkehrs-
unfällen oder anderen Unglücken 
können dank des implantierten 
Mikrochip identifiziert und den 
Besitzern übergeben werden.
„Futterstellen von vermeintlichen 
Tierfreunden locken Hauskatzen 
an, die zum Teil auf diese Weise 
verwildern. Das Ordnungsamt 
kontrolliert diese Futterstellen 
und wäre gern bei der rechtzei-
tigen Rückführung dieser Katzen 
behilflich, um ihnen Leid zu er-
sparen,“ sagt Bierwerth.
Das Einsetzen des Chips ist ein 
kleiner Routineeingriff und kann 
bei den ortsansässigen Tierärz-
ten für rund 30 € vorgenommen 
werden. Außerdem kann das Tier 
mit dem Chip kostenlos beim 
Haustierregister des Deutschen 
Tierschutzbundes (FINDEFIX) 
und dem Haustierzentralregister 
für die Bundesrepublik Deutsch-
land e. V. (TASSO) registriert 
werden, um eine überregionale 
Rückführung zu ermöglichen.

Öffentliche Ausschreibung
Die Grundstücks- und Wohnungswirtschafts GmbH Anklam schreibt folgende 
5 Grundstücksparzellen im Stadtzentrum Anklam meistbietend aus:

Die Parzellen befinden sich im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet, die Veräußerung erfolgt 
zum sanierungsbedingten Endwert. Dieser gilt als Mindestgebot. Der Mindestwert pro Quadratme-
ter beträgt 147,00 €. Sämtliche mit der Beurkundung und Durchführung verbundenen Notar- und 
Gerichtskosten trägt der Erwerber.

Gemarkung Anklam, Flur 31, Flurstück Teilflächen aus 23, Steinstraße:
Parzelle 1: 740 m²
Parzelle 2: 475 m²
Parzelle 3: 480 m²
Parzelle 4: 485 m²
Parzelle 5: 770 m²

Die Größenangaben der Parzellen sind ungefähre Maße. Eine Vermessung erfolgt noch. 
Die Kosten dafür trägt der Erwerber.  

Die Angebotsunterlagen sind nur schriftlich per Einschreiben mit dem Kennwort 
»Kaufangebot Steinstraße Parzelle 1-5« bis zum 12. Juli 2021, 13.00 Uhr, an die 
Grundstücks- und Wohnungswirtschafts GmbH Anklam, 
Stockholmer Straße 21, 17389 Anklam, einzureichen. 
Die Öffnung der Angebote erfolgt unter Beisein eines Rechtsanwaltes.
Anfragen unter Telefon 03971 2092-0, E-Mail:  info@gwa-anklam.de

Vergabe und Auswahlverfahren:
Ein ausführliches Exposé bzw. die Konzeptausschreibung zu den Grundstücksparzellen erhalten 
Sie auf Anfrage per E-Mail an info@gwa-anklam.de oder postalisch unter der Angabe 
„Steinstraße Parzelle 1-5“. 
Gewertet werden nur Angebote, welche, wie unter Pkt 5. Konzeptvergabe im Exposé beschrieben, 
vollständig sind und fristgerecht bei der Grundstücks- und Wohnungswirtschafts GmbH eingehen. 
Konzepte bzw. Angebote, die mit Bedingungen oder Auflagen des Bieters verknüpft sind, werden 
nicht berücksichtigt. Die GWA behält sich vor, Konzepte und Angebote auszuschließen, die den 
Vorgaben dieses Exposés bzw. dem Konzept nicht entsprechen.
Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teilnahme an der Ausschreibung nicht ab. 
Insbesondere ist die Grundstücks- und Wohnungswirtschafts GmbH Anklam nicht verpflichtet, 
dem höchsten oder irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen.
Sämtliche mit der Beurkundung und Durchführung verbundenen Notar- und Gerichtskosten trägt 
der Erwerber.

Für den Inhalt und die Richtigkeit der obigen Angaben wird jegliche Haftung ausgeschlossen. 
Der Erwerb ist für den Käufer provisionsfrei.

Grundstücks- und Wohnungswirtschafts GmbH Anklam . Stockholmer Straße 21 . 17389 Anklam

openstreetmap.de

WissensWandel –  
Digitalprogramm für Bibliotheken
Der Deutsche Bibliotheksverband 
(dbv) hatte im letzten Herbst in 
Zusammenarbeit mit der Beauftrag-
ten der Bundesregierung für Kultur 
und Medien (BKM) im Rahmen 
des Programms „Neustart Kultur“ 
ein Förderprogramm mit dem Titel 
„WissensWandel“ aufgelegt und 
ausgeschrieben. Es geht bei diesen 
Fördermitteln u.a. darum, Bibliothe-
ken in kommunaler Trägerschaft beim 
Auf- und Ausbau sowie der Vermitt-
lung von klassischen Bildungsinhal-
ten mit neuer Technik und mit Hilfe 
von digitalen Endgeräten finanziell zu 
unterstützen sowie eine allgemeine 
Digitalisierung in den Bibliotheken 
voranzutreiben. 
Die Stadtbibliothek Johann Christoph 
Adelung hatte sich am 2. November 
um diese Bundesmittel beworben 
und im Januar dann den Zuschlag da-
für erhalten. Die Summe beläuft sich 
auf ungefähr 21.000,00 Euro, wobei 
die Kommune ca. 2.000,00 Euro als 
Eigenmittel erbringen muss.  
Geplant sind hierbei folgende Projek-
te: Für die Kleinsten wird ein Kinder-
terminal Play4kids, eine Hörstation 
sowie eine Nintendo Switch erwor-
ben. Im Vordergrund für die Größeren 
steht dagegen die Ausstattung für 4 
PC-Arbeitsplätze, an denen Besucher  
kleinere schriftliche Projekte realisie-
ren können, wie z.B. einen Lebenslauf 

erstellen und ausdrucken. In Zukunft 
kann von diesen Plätzen aus ein Zu-
griff auf den digitalen Bürgerservice 
der Hansestadt Anklam erfolgen. So 
können Formulare online ausgefüllt 
und versandt werden, wenn z. B. eine 
einfache Meldebescheinigung benö-
tigt wird.  
Vor allem, aber nicht nur für Schüler 
werden 15 iPads inklusive einer La-
destation zur Nutzung innerhalb der 
Bibliothek angeschafft. Diese kön-
nen mit Hilfe des bibliothekseigenen 
WLAN zur Unterrichtsvorbereitung 
aber auch bei Bibliothekseinführun-
gen für Recherchen verwendet wer-
den. Daneben soll der Bestand an 
eBook-Readern durch 2 neue Tolinos 
erweitert werden. Die Nutzung der 
PlayStation 4 vor Ort soll durch eine 
Virtual-Reality-Brille ergänzt werden. 
Entsprechende Spiele werden neu in 
den Bestand aufgenommen. Für die 
geplante „Bibliothek der Dinge“, die 
auch Gegenstände des täglichen 
Bedarfs zur Nutzung und Ausleihe 
bereitstellt, werden 2 digitale Näh-
maschinen angeschafft. 
Alle diese Projekte werden nach er-
folgtem Bibliotheksneubau selbst-
verständlich dort integriert. Somit 
ist das Programm WissensWandel 
und die damit einhergehende Förde-
rung eine wichtige Investition in die 
digitale Zukunft. 

Ab 
 sofort:

Wir erwarten:

· Zuverlässigkeit
· Einsatzbereitschaft
· selbstständiges Arbeiten

Wir bieten Ihnen:

· Bezahlung nach Tarif
· bezahlter Jahresurlaub

· Sonn- und Feiertagszuschlag

ARBEITSKRÄFTE 

GESUCHT!

Gebä
udere

iniger
/in

Andreas Brüsch
Schulstraße 5 · 17389 Anklam

Delbrückstraße 39 · 17424 Seebad Heringsdorf
Tel.: 0 39 71 - 83 01 15
03 83 78 - 49 80 90
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Energie- und Klimaschutzkonzept
der Hansestadt Anklam

Gebäudebestand 
der GWA im Stadtgebiet

Mit der Sonne 
gegen den Kohlendioxidausstoß

Unsere Klimaziele:
hier wollen wir hin!

MIKROKLIMAWOHNUMFELDWERTSTOFFKREISLAUF EFFIZIENTE BAUSTOFFE

der Hansestadt Anklam

Unsere Klimaziele:Unsere Klimaziele:

• energetische Betrachtung der Bauhülle und 
 Gebäudetechnik durch ein ENERGIE-AUDIT
• energetische Einsparpotentiale
• Erhöhung der Energie-Effi  zienz

• Installation von PV-Anlagen auf
 - Heizhaus
 - Parkhaus
 - Wohngebäuden
• perspektivische Vorteile für unsere Mieter: »Mieterstrom« direkt vom Dach 

• CO2-Einsparung
• Senkung der Energiekosten
• Reduzierung der Treibhausgas-Emission
• kommunale Wertschöpfung
• Maßnahmenstrategien

Grundlage für die Energie- und 
Emissionsziele der GWA! aus erneuerbarer Energie bis 2025 durch:

SENKUNG DER CO2-EMISSION

30%
BIS 2030

ANTEIL ERNEUERBARER ENERGIE

>30%
BIS 2030
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DIE GRÜNE 

Einfamilienhaus

16 kWp Leistung 350 kWp

10 t

220 tReduzierung CO2-Ausstoß 
durch Photovoltaik 

Wohnblock/kommunales Gebäude

zum Vergleich:

80 Buchen: 1 t

Unsere Klimaziele:
hier wollen wir hin!hier wollen wir hin!

-EMISSION
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WOHNBESTAND

BIS 2050
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Energetische Sanierung der Gebäude
und Verbesserung des Wohnumfeldes

Stromer senken 
die CO2-Belastung

Weitere Optimierung 
des Heizhauses und der Fernwärme

ENERGETISCH SANIERENEFFIZIENTE BAUSTOFFE E-MOBILITÄT

PHOTOVOLTAIK

HEIZHAUS ERNEUERBARE ENERGIEN

der Hansestadt Anklam

Unsere Klimaziele:Unsere Klimaziele: • Einsatz effi  zienter und nachhaltiger Baustoff e
• moderne und energiesparende Gebäudetechnik und Beleuchtung
• Dämmungen von Fassaden, Dächern und Kellern
• Gestaltung des Wohnumfeldes zur Verbesserung des urbanen Mikroklimas

• Umstellung unserer Fahrzeugfl otte von Verbrennungsmotoren auf E-Mobilität
• 5 Opel »Corsa e« und 3 Opel »Vivaro e« sorgen für sauberere Luft in Anklam
• Errichtung einer Lade-Infrastruktur in den Wohnquartieren

• Sanierung und Umbau des Heizhauses
• neue Steuerungs- und Regeltechnik
• Optimierung der Netzhydraulik
• Verbrauchssenkung um 50 %
• Integration von Photovoltaik-Anlagen
• Aufbau eines zweiten Versorgungsstrangs

ungedämmt:
Wärmeverlust bis zu

40 %

gedämmt:
Reduzierung des Wärmeverlustes 
um bis zu

100 %

75 % 60% aus erneuerbarer Energie bis 2025 durch:aus erneuerbarer Energie bis 2025 durch:

DIE GRÜNE GWA

GWA
GRUNDSTÜCKS-  UND 
WOHNUNGSWIRTSCHAFTS GMBH 
ANKLAM

GWA STADTWÄRME

GWA
GRUNDSTÜCKS-  UND 
WOHNUNGSWIRTSCHAFTS GMBH 
ANKLAM

GWA HAUSSERVICE

Gewerbe

Netzhydraulik

Institutionen

Freizeit

Wohnen

Blockkraftwerk

Recycling

Kreislaufwirtschaft

Heizhaus

Bioverwertung

Photovoltaik

• Photovoltaik 
• Wärmeabnahme aus Blockkraftwerken 
• Biogas-Anlagen

Unsere Klimaziele:
hier wollen wir hin!hier wollen wir hin!

-EMISSION

G R U N D S T Ü C KS -  U N D
WO H N U N G SW I R T S C H A F T S  G M B H
A N K L A M
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•  Dachdecker- und  
Dachklempnerarbeiten

• Zimmer- und Holzbauarbeiten
• Metallbedachung
•  vorgehängte, hinterlüftete  

Fassade
• Dachwartungsarbeiten

DÄCHER. WIR STEHEN DRAUF.

Dachdeckermeister - Zimmermeisterbetrieb  
Hanebutt Peene-Nord GmbH

Nr. 25 A • D-17390 Relzow
Telefon: 03971 244 90-10 • Telefax: 03971 244 90-25

hpn-info@hanebutt.de • www.hanebutt.de

Anklam baut
BAUEN UND EINRICHTEN IN UND UM ANKLAM

Foto: unsplash

HOCO

Mit dem neuen HOCO Service helfen wir Dir bei  
der Grundstückspflege, innen und außen. 

 
 

Garten- & Grundstückpflege 

service

Es ist an der Zeit,,DANKE“ und ,,WILLKOMMEN“ zu sagen.
DANKE
Wir haben eine bewegte und schwere Zeit hinter uns. Es waren viele Bewohner und auch Mitarbeiter vom Coronavirus 
betroffen. Einige Bewohner haben den Kampf gegen das Virus und seinen Folgen trotz intensiver Bemühungen und 
Maßnahmen leider verloren. Ihrer gedenken wir!
Wir wollen auf diesem Wege, ganz besonders unseren Pflegekräften und den Mitarbeitern für ihr Durchhaltevermögen und 
Engagement, aber auch allen Helfern und Unterstützern, die in dieser schweren Zeit für uns da waren, herzlichst danken.
Auch die lieben Worte und Aufmunterungen, die wir von Angehörigen der Bewohner und unseren Familien erhielten, 
waren besonders tröstend und gaben uns stets die Kraft zum Durchhalten.
Wir hoffen sehr, dass uns jetzt eine Zeit bevorsteht, in der es wieder aufwärts geht. Wir sind coronafrei und starten 
motiviert und zuversichtlich in die Zukunft.

WILLKOMMEN
Seit dem 01.03.2021 heißen wir nach langer Zeit gerne wieder die Angehörigen unserer Bewohner willkommen. Dazu 
wurde ein einrichtungsspezifisches Schutz- und Besucherkonzept erstellt, welches den gesetzlichen Vorgaben, aber auch 
den Wünschen und Bedürfnissen der Bewohner und Angehörigen entspricht.
In unseren frisch renovierten Einzel -und Doppelzimmern heißen wir wieder neue Bewohner, gerne auch zur Kurzzeit-
pflege, herzlich willkommen und freuen uns auf ein schönes gemeinsames Heimleben.

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben. Besichtigungen unserer vollstationären Pflegeeinrichtung sind täglich möglich. 
Vereinbaren Sie einfach einen Termin mit uns!

GBW mbH Pflegeheim Anklam · Lindenstr.75 · 17389 Anklam · www.gbw-anklam.de, Tel.: 03971 2530

Internationaler Tag der Pflege
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Danke

Keine finanziellen Zuschüsse  
verschenken
(djd). Bis zu 30 Prozent der 
Energieverluste im Altbau ge-
hen auf das Konto unzureichend 
gedämmter Dächer. Eine Sanie-
rung hilft beim Energiesparen 
und lohnt sich - für die Haushalts-
kasse ebenso wie für die Umwelt. 
Allerdings verschenken viele 
Hausbesitzer dabei Fördergelder, 
ohne es überhaupt zu wissen. Der 
Grund dafür: Um Geld von der 
KfW zu erhalten, muss die Däm-
mung die Vorgaben der aktuell 

gültigen Energieeinsparverord-
nung übertreffen. Höherwertige-
re und im ersten Moment etwas 
teurere Dämmmaterialien wie 
BauderECO sind unterm Strich 
für den Hausbesitzer aufgrund 
der Zuschüsse oft kostengünsti-
ger. Unter www.zuschussdach.
de gibt es Details dazu - ebenso 
wie zur neuen steuerlichen För-
derung nach der ESanMV. Hier 
erhalten Sanierer bis zu 40.000 
Euro zurück.

Beim Pflegen nicht auf der Strecke bleiben
Nur wer auch das eigene Wohl im Blick hat, kann gut für andere sorgen
(djd). Wer die Pflege eines Angehö-
rigen übernimmt, entscheidet sich 
für eine schwere und oft langwierige 
Aufgabe. Dabei ist die körperliche und 
seelische Gesundheit des Pflegenden 
ebenso wichtig wie die des Gepflegten. 
Denn nur wer selbst fit ist, kann auch 
für andere da sein. Um Pflegepersonen 
zu unterstützen, gibt es spezielle Ange-
bote wie die Präventionsberatung für 
pflegende Angehörige von der com-
pass private pflegeberatung. Unter der 
Nummer 0800-101-8800 kann jeder 
sich kostenlose Tipps von Fachleuten 
holen. Sie helfen dabei, eigene Bedürf-
nisse zu erkennen und Belastungen zu 
reduzieren. Für Privatversicherte sind 
zusätzlich Beratungstermine vor Ort 
möglich. Mehr Informationen, einen 
Selbsttest zur eigenen Situation und 
kostenlose Broschüren gibt es unter 
www.pflegeberatung.de.

Pflegende Angehörige stehen oft unter großem Druck. Eine Prä-
ventionsberatung kann dann Entlastungsmöglichkeiten aufzeigen.
 Foto: djd/compass private pflegeberatung
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Rätselseite
ALLES KOPFSACHE

Vorhaben in Warteschleife
Die Corona-Pandemie hält auch die 
Partnerschaft für Demokratie weiter in 
Atem. Es wurden im letzten Monat bereits 
die ersten Projekte bewilligt, aber gemäß 
den Verordnungen und Beschränkungen 
können diese derzeit nicht stattfinden. „Die 
Projekte werden beginnen, sobald es vom 
Gesetzgeber wieder erlaubt ist“, sagt René Lenz und weiter: „Es ist 
natürlich gut zu wissen, dass die Vereine direkt anfangen können 
und Planungssicherheit haben, aber es geht schon ziemlich an die 
Nerven, dass die Vorhaben nicht starten dürfen.“ 

In der Zwischenzeit konnten noch zwei weitere Projekte bewilligt 
werden. So wird es ein Filmprojekt geben. In diesem werden 
sich Kinder und Jugendliche mit den eigenen Erfahrungen in der 
Coronazeit auseinandersetzen und daraus einen Film kreieren. 
Hinzu kommt ein Naturprojekt, welches Kinder und Jugendliche 
– gemeinsam mit dem Jugendclub Mühlentreff – planen. Daher 
ist noch nicht so hundertprozentig klar, was im Projekt passieren 
wird, aber der Rahmen steht und die Teilnehmenden proben 
demokratische Umgangsformen.

„Im Hintergrund laufen auch bereits weitere Projektgespräche, die 
sehr vielversprechend sind. Diese werden wir bei unserem nächsten 
Begleitausschuss beraten“, weiß Lenz zu berichten.

Der nächste Begleitausschuss wird wohl digital ablaufen, ein 
Novum für die Partnerschaft. Lenz dazu: „Ja, ich finde ‚analoge‘ 
Treffen besser und habe die Entscheidung für ein digitales 
Zusammenkommen immer etwas hinausgeschoben. Da aber zu 
befürchten ist, dass auch der April-Begleitausschuss wegen der 
Beschränkungen nicht wie gewohnt stattfinden kann, habe ich 
diesen Weg vorgeschlagen.“

Über die Möglichkeiten zur Unterstützung eigener Projektideen 
durch die Partnerschaft für Demokratie und den Ablauf der 
Antragsstellung informiert Sie René Lenz sehr gerne. Sie können 
unverbindlich Kontakt zu ihm aufnehmen unter Tel. 0175 9197247 
oder per E-Mail an pfd@demokratisches-ostvorpommern.org

- Anzeige -

q M FahrKartenAgentur r
Anklam

mit Herrn Sebastian Gryss

Bahnhofstr. 1  17389 Anklam 
Tel./Fax 03971 210291

E-Mail: fka-anklam@gmx.de

Wir sind für Sie da  Mo - Fr. 6.30 bis 17.30  
Sa. 8.00 bis 14.00 | So.12.30 bis 17.30

auf so vielfältige Weise, durch liebevoll gesprochene und geschriebene Worte
und zahlreiche Geldzuwendungen, zum Ausdruck brachten.

Wir sagen

Wir werden Dich nie vergessen und lächeln, wenn wir an Dich denken.

Im Namen aller Angehörigen

sagen wir allen, die uns ihre aufrichtige Anteilnahme zum Ableben unserer lieben Mutti, 
Schwiegermutti, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Anklam, im März 2021

 dem Pflegeheim GBW Anklam für die stete, liebevolle Pflege und Fürsorge

 dem Bestattungsinstitut Radeke für die umfangreiche, wohltuende Unterstützung

 dem Blumenhaus Schröder für den wundervollen Blumenschmuck

 der Rednerin Frau Schaldach für die ehrenden

und einfühlsam gesprochenen Worte in der Stunde des Abschieds

In schweren Stunden

Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle

Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

LINUS WITTICH 
Medien KG
Röbeler Str. 9
17209 Sietow
Tel. 039931/579-0

Ihr persönlicher 
Ansprechpartner:

Udo Pasewald
0171/97157-39

Unsere Seele gleicht der Sonne.
Sie geht unter, um im selben Augenblick
in einer anderen Welt
strahlend wieder aufzugehen.

NEU · NEU · NEU · NEU · NEU

✁

✁

Heizung · Lüftung · Sanitär
Baudienstleistungen · Gebäudeenergieberatung

Norman Tornehl & Rico Bretschneider
Frauenstr. 15 · 17389 Anklam

 03971 - 29 35 709  &   03971 - 29 35 719
tornmehl@die-installateure.com & bretschneider@die-installsteure.com
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Einkaufs- und
Lebenshilfe

Telefon: 0397120030 und 
  03971200320

Telefon: 039712930701 und 
  01726175245

Anklam beschafft neues Löschgruppenfahrzeug
Anklam (pm). Die Hansestadt 
Anklam investiert in ihre Frei-
willige Feuerwehr und wird da-
bei vom Land unterstützt. Das 
Innenministerium übersandte 
Anfang April einen Fördermit-
telbescheid für den Kauf eines 

neuen Löschgruppenfahrzeugs 
LF 10 an den Bürgermeister, 
Herrn Michael Galander in Höhe 
von rund 96.000 Euro. Das neue 
Fahrzeug wird ein 34 Jahre altes 
Löschfahrzeug LF 8 vom Typ Ro-
bur LO ersetzen.



Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

TRAUEN SIE SICH,
ANDERS ZU SEIN.

Der neue Opel Mokka ist hier, um die Regeln
neu zu definieren und jede Erwartung zu
übertreffen. Machen Sie sich bereit für ein
völlig neues Fahrerlebnis. Sind Sie bereit?

Jetzt bei uns bestellbar.

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Mokka Edition, 1.2 Direct Injection Turbo 74
kW (100 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-
Getriebe, Betriebsart: Benzin

schon ab 19.900,– €
Kraftstoffverbrauch¹ in l/100 km, innerorts: 5,6-5,5; außer
orts: 4,1-4,0; kombiniert: 4,6; CO

2
-Emission, kombiniert:

106-104 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr.
2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse A
¹ Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem vorge

schriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test
Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit
anderen Fahrzeugen gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU)
Nr. 2017/1151 zu gewährleisten. Die Motoren erfüllen die Abgasnorm EURO 6d-/6d-
TEMP. Für Neuzulassungen ab dem 1. September 2018 wird für die Berechnung des CO

2
-

emissionsabhängigen Elements der Kfz-Steuer der nach dem WLTP-Messverfahren
bestimmte Wert der CO

2
-Emission herangezogen.

Autohaus R. Aßmann GmbH
J.-Friedrich-Böttger-Str. 2
17389 Anklam
Tel.: 03971-29150

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Sind Sie
STARTKLAR
für den Frühling?

Sind Sie
STARTKLAR
für den Frühling?
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Das Auto fit machen für die warme Jahreszeit
Eine gründliche Reinigung ist das A und O bei der Autopflege
(djd). In Frühling und Sommer ist 
die Beanspruchung von Fahrzeug-
technik und Karosserie geringer als 
in Herbst und Winter. Grund genug, 
das Auto fit zu machen für die warme 
Jahreszeit. Hier sind einige wichtige 
Aufbereitungstipps:
- Streusalz und Splitt haben den Fahr-
zeuglack stark beansprucht. Eine 
gründliche Reinigung in der Wasch-
anlage ist deshalb unverzichtbar. 
„Das Fahrzeug wird hier zunächst 
durch eine Vorwäsche mit dem Hoch-
druckreiniger von grobem Schmutz 
befreit. Denn Schmutzpartikel wir-
ken wie Schmirgelpapier und können 
den Lack beschädigen“, rät Tobias 
Fahrbach von Berner Deutschland, 
einem Großhändler für Verbrauchs-
materialien, Werkzeuge, Zubehör 
und Services für Profianwender in 
der Kfz-Branche. Mehr Informa-
tionen gibt es unter shop.berner.
de. In der Waschanlage sollte ein 
Programm mit Unterbodenwäsche 
gewählt werden, damit auch hier das 
Streusalz entfernt wird.
- Der Motorraum bekommt eben-
falls über den Winter einiges an 
Verschmutzungen ab. Eine Motor-
wäsche sollte der Fachmann durch-
führen, um die empfindliche Elek-

tronik nicht zu gefährden. Bei der 
Gelegenheit können Motoröl, Kühl-
wasser und Scheibenwischwasser 
kontrolliert und nachgefüllt werden.
- Danach wird der Lack auf Kratzer 
und Beschädigungen überprüft, die 
durch scharfkantigen Splitt entste-
hen können. Kleinere Schäden kön-
nen mit einem Lackstift nachbearbei-
tet werden, dies beugt der Bildung 
von Rost vor. „Größere Dellen sollten 
von Karosserie-Profis mittels Smart-
Repair ausgebessert werden. Um den 
Lack nachhaltig vor Witterungsein-
flüssen zu schützen, hilft eine Versie-

gelung“, erklärt Experte Fahrbach.
- Für die Reinigung des Cockpits und 
der Verkleidungen eignet sich die 
Verwendung eines Mikrofasertuchs 
in Kombination mit Cockpitspray be-
sonders gut. Auf scharfe Reinigungs-
mittel sollte verzichtet werden, um 
Kunststoffteile nicht zu beschädigen.
- Luftfilter sind ein wichtiger Be-
standteil des Antriebssystems, eine 
Verstopfung mindert die Leistung 
des Autos und es kommt zu einer 
unzureichenden Verbrennung im 
Motorraum. Die Folge ist ein erhöh-
ter Kraftstoffverbrauch. Deshalb 

sollte man Luftfilter „durchpusten“ 
und reinigen lassen. Ihre Funktion 
sollte zudem geprüft werden. Pol-
lenfilter halten Staub, Ruß, Blätter, 
Pilzsporen, Insekten und Pollen aus 
dem Innenraum fern. Hier sollte eine 
Kontrolle jährlich beziehungsweise 
alle 15.000 Kilometer stattfinden.
- Wer seine Reifen noch nicht ge-
wechselt hat, kann dabei die Brem-
sen, Stoßdämpfer und Federn auf 
Verschleißerscheinungen kontrol-
lieren und verschmutzte Felgen vor 
der Einlagerung mit Felgenreiniger 
säubern.

Für die Reinigung des Cockpits und der Verkleidungen eignet sich ein Mikrofasertuch in Kombination 
mit Cockpitspray. Foto: djd/Berner Deutschland

Allzeit gute Fahrt!.


